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Prüft alles und behaltet das Gute 
Rainer Wekeck – Präses der EAB NRW 
 

Liebe Freundinnen, liebe Freunde der EAB, 
 

Der Apostel Paulus schreibt an die von ihm gegründete 
junge Gemeinde in Thessalonich einen Brief. 
 

Er ist beunruhigt, weil sie vielen Einflüssen und Anfein-
dungen ausgesetzt ist: Prüft alles und behaltet das Gute! 
 

Entscheidungen treffen wir täglich. Kleinere meist unbewusst, größere erst 
nach reiflicher Überlegung. Und doch bleibt oft ein Rest an Unsicherheit.  
 

Längst nicht immer erkennen wir, ob eine Entscheidung richtig oder falsch 
war. Außerdem ist das doch auch Ansichtssache, oder? 
 

Ich kann und möchte nicht einfach für mich übernehmen, was andere für rich-
tig und gut befinden. Das bedeutet, dass meine Ansichten, mein Glaube und 
die Art, ihn zu leben, immer wieder auf den Prüfstand gestellt werden. Von 
mir selbst und von anderen. Auch von Gott, dem daran liegt, dass mein Glaube 
und meine Beziehung zu ihm nicht erstarren, sondern lebendig bleiben. 
 

Und immer stellt sich die Frage nach dem verlässlichen Fundament, das mir 
Halt gibt. Im Leben und im Sterben. Ob Paulus mit dem „Prüft alles und be-
haltet das Gute!“ nicht genau das gemeint haben könnte? 
 

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ meint, sich vor Neuem, Ungewohnten 
nicht zu fürchten, um es dann vorschnell durchs Raster fallen zu lassen. Es 
ermutigt, alles erst einmal anzuschauen, gewissenhaft zu prüfen und mitei-
nander im Gespräch zu bleiben. Unmittelbar vor „Prüft alles und behaltet das 
Gute!“ schreibt Paulus: 
 

Seht zu, dass keiner dem andern Böses mit Bösem vergelte, sondern jagt alle-
zeit dem Guten nach, füreinander und für jedermann.  
 

Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid dankbar in allen Dingen; 
denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch. Den Geist löscht nicht 
aus. Prophetische Rede verachtet nicht. 
 

So gesehen kann „Prüft alles und behaltet das Gute!“ bedeuten, immer wie-
der nach Gottes Willen zu fragen, sich von ihm prägen und und leiten lassen. 
 

Doch meist ist es nicht so einfach wie es sich liest. Deshalb nennt Paulus einige 
Verhaltensweisen, die dem Willen Gottes entsprechen und zum Guten dienen.  
 

Vergeltet nicht mit gleicher Münze, wenn ihr meint, dass euch jemand scha-
den will. Wagt den ersten Schritt aus dem zerstörerischen Teufelskreis.  
 

Segnet auch die, die euch Steine in den Weg legen und gönnt ihnen Gutes.  
 

Strahlt Freude und Zuversicht aus, wo Mut und Hoffnung sinken.  
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Christsein heißt nicht, alles schwarz zu malen und zu sehen. Dann sind da 
noch die für das Gebet: Es gibt nichts, was ihr nicht vor Gott bringen dürft. 
Jederzeit, Tag und Nacht.  
 

Zuletzt noch: Nehmt wahr, dass ihr Beschenkte seid und nicht zu kurz kommt.  
Warum lässt es sich leichter über Mängel als über Gutes reden?  
Warum setzt sich Negatives eher fest als Positives?  
 

Vielleicht finden wir den Aufruf, dankbar zu sein, deshalb so oft in der Bibel. 
Auch Psalmen laden uns ein, sie mitzubeten, wenn wir nur schwarzsehen und 
uns die richtigen Worte fehlen. Die schenkt uns der Heilige Geist, wenn wir 
ihm in unserem Leben Raum geben. Er ist die treibende, sortierende und rei-
nigende Kraft. 
 

„Prüft alles und behaltet das Gute!“, hat nichts mit Selbstoptimierung und 
einem abgesicherten Leben zu tun.  
 

Gottes Geist macht lebendig und schenkt uns die Freiheit zu entdecken, wo 
unser Platz ist, an dem wir Verantwortung übernehmen müssen und wo es 
Stellschrauben in unserem Leben gibt, an denen zu drehen ist.  
 

Im Vertrauen darauf, dass Jesus zu uns steht und durch uns sichtbar wird, 
wenn wir falsche Entscheidungen treffen oder Antworten schuldig bleiben.  
 

Sogar dann, wenn wir ihn auf manchen Wegstrecken vergessen oder nicht da-
mit rechnen, dass er uns führt und das Beste für uns will. 

 
Guter Gott, 

wir möchten dir allein die Ehre geben, 
dir in allem die Ehre geben. 

Doch vieles hindert uns daran. 
Am ehesten unsere Gottvergessenheit. 

Wenn wir nicht damit rechnen, dass unser Leben für dich zählt, 
unser oft so unscheinbares Tun von dir wertgeachtet wird. 

So wert, dass es dir zur Ehre dient. 
Wir ertappen uns immer wieder dabei, selbst zu glänzen. 

Nicht einmal das hindert dich daran, zu uns zu stehen. 
Danke, dass du uns sortieren hilfst in unserem Alltagswahnsinn 

und uns nahe bist, wenn wichtige Entscheidungen anstehen. 
Danke, dass du uns Orientierung schenkst, wo wir unsicher sind, 

und Gelassenheit, wenn etwas schiefläuft. 
Du bist der feste Grund, auf dem wir sicher stehen. 

 

Amen. 
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Persönliche Beratung – Michael Polacek, stellv. Geschäftsführer 
 

Liebe Freundinnen und Freunde der EAB, 
 

das Bildungswerk der Evangelischen Arbeitneh-
merbewegung NRW ist vom Kultusministerium 
des Landes NRW als Weiterbildungseinrichtung 
anerkannt. 
 

Das Bildungswerk der EAB wurde im November 
2023 erneut rezertifiziert. 

 

Das Bildungsangebot der EAB wendet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger und ist öffentlich. 

 

Die Einzelvorträge, Lehrvorträge, Seminare und Kurse stehen al-
len Menschen offen.  
 

Die Teilnahme an den Vorträgen ist für Sie kostenfrei. 
 

Änderungen zu dem geplanten Programm lassen sich nicht immer 
vermeiden. Wir geben sie so rechtzeitig wie möglich bekannt. 
 

Die genannten Namen der vorgesehenen Referentinnen und Re-
ferenten geben den Stand der Planung zum Zeitpunkt der Druck-
legung wieder. Auch hierbei behalten wir uns Änderungen vor. 
 

Zusätzliche Veranstaltungen werden entsprechend vorher veröf-
fentlicht. Bitte, beachten Sie entsprechende Hinweise. 
 

Wünschen Sie eine persönliche Beratung zu unseren Bildungspro-
grammen, richten Sie diese bitte an die jeweiligen Ansprechpart-
ner/innen der Vereine und/oder an die Geschäftsstelle der EAB 
NRW in Geldern, z.H. Michael Polacek, 0162-2789 193. 
 

Kontaktdaten finden Sie jeweils in den Vereinsbeschreibungen 
und auf der Rückseite dieses Bildungsprogrammes. 
 

Wir bitten Sie, aktiv bei der Programmgestaltung durch Vor-
schläge, Hinweise und Anregungen sowie konstruktive Rückmel-
dungen mitzuwirken. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Meinung!   
 

Michael Polacek 
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Christuskirche Hochemmerich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Friedenskirche Bergheim-Oestrum 
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Bergheim-Oestrum – Der Verein 
 
Das Selbstverständnis 
Wir sind eine Gruppe aufgeschlossener Frauen und Männer, die 
an vielem interessiert sind.  
 

Programm 
Zu unseren monatlichen Veranstaltungen an einem Sonntagnach-
mittag laden wir sehr oft Referentinnen und Referenten ein, las-
sen uns von ihnen in ferne Welten oder in interessante Themen-
gebiete entführen und kommen mit ihnen ins Gespräch. Zu un-
seren Treffen gehört eine kurze Andacht und ein gemütlicher 
Teil mit Kaffee und Kuchen. Es gibt gemeinsame Veranstaltungen 
mit dem Frauentreff der Gemeinde. 
 

Herzliche Einladung 
Wir freuen uns über jede und jeden, der sich von unseren The-
men einladen lässt und natürlich auch über neue Mitglieder. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
                                                        Vorstandsteam ̂
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Bergheim-Oestrum – Das Programm 
 
17. August 2025 15:00-17:00 
Zwischen Kirchturmdenken und weltweiter Christenheit – 
Christsein im Horizont der Ökumene 
Beim Sport denken wir an Europa- oder Weltmeisterschaften; in 
unserem christlichen Alltag bewegen wir uns oft nur um unseren 
eigene Kirchturm, wissen oft wenig von unseren kirchlichen Part-
nerschaften, lassen uns selten anregen und bereichern durch die 
Verbindung zur weltweiten Familie der Christenheit.  
 

Dr. Reinhard Schmeer 
 
 
21. September 2025 15:00-17:00 
Ökumene in der Praxis – 
Ökumene vor Ort 
Die Reformation und die damit eingeläutete abendländische 
Trennung der Konfessionen liegt mehr als ein halbes Jahrtausend 
zurück. Die längste Zeit war vom Betonen der Unterschiede be-
stimmt. In den letzten Jahren haben sich jedoch die gesellschaft-
lichen Verhältnisse in Bezug auf Religion grundlegend verändert. 
Diese Situation schafft auch Chancen für die Ökumene vor Ort. 
 

Heiner Augustin, Pfarrer 
 
 
19. Oktober 2025 15:00-17:00 
John F. Kennedy – Präsident für 1.036 Tage 
John F. Kennedy war der 35. US-Präsident der Vereinigten Staa-
ten. In den Jahren seiner Amtszeit von 1961-1963 hat er die 
Menschen in Deutschland - vor allem durch seinen Staatsbesuch 
von 1963 - sehr bewegt. Mit Fotos und Original-Tondokumenten 
der 60iger Jahre erinnern wir in einer modernen PowerPoint-
Präsentation an einen US-Präsidenten, der in Zeiten des Kalten 
Krieges die Weltgeschichte in Atem hielt und der viel zu früh 
durch einen Anschlag ermordet wurde. 
 

Rainer Wekeck.   
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Bergheim-Oestrum – Das Programm 
 
16. November 2025  15:00-17:00 
Vater und Mutter ehren? – 
Zum Umgang mit der älteren Generation 
Manche von uns sind mit elterlichen Sprüchen wie „keine Wider-
worte“ oder „es wird gegessen, was auf den Tisch kommt“ groß 
geworden. Über viele Generationen hinweg ist das Gebot, Vater 
und Mutter zu ehren, so verstanden worden, dass man seinen 
Eltern unbedingt zu gehorchen habe. Selbst obrigkeitsstaatliches 
Denken und blinder Kadavergehorsam haben sich immer wieder 
auf dieses Gebot berufen – mit z. T. verheerenden Folgen. Was 
der biblische Text tatsächlich sagt und vor allem meint, geht al-
lerdings in eine völlig andere Richtung. 
 

Dr. Okko Herlyn  
 
 
14. Dezember 2025  15:00-17:00 
Vorweihnachtliche Feier 
Nach Ostern ist Weihnachten das wichtigste Fest im Christentum. 
Christinnen und Christen feiern Weihnachten mit zahlreichen 
Gottesdiensten. Doch trotz der religiösen Wurzeln ist Weihnach-
ten inzwischen ein kulturelles Fest, das auch Menschen feiern, 
die nicht an Gott glauben.  
 

Der Vorstand  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.sonntagsblatt.de/artikel/glaube/was-feiern-wir-ostern
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Hochemmerich 
 
Die EAB-Hochemmerich ist schon seit langer Zeit ein Teil der 
reichhaltigen Arbeit der Christus-Kirchengemeinde.  
 

Unsere Angebote sind für alle offen, aber die Teilnahme an un-
seren Ausflügen ist an eine Mitgliedschaft im Verein gebunden.  
 

Der Vereinsbeitrag beträgt im Jahr 12 €, also nur 1 € pro Monat. 
Wir bieten interessante, abwechslungsreiche Veranstaltungen an 
und suchen Menschen, die unsere Gemeinschaft bereichern 
möchten. 
 

Machen Sie sich bitte keine Sorgen, alle Aktivitäten sind senio-
rengerecht gestaltet, und Sie können bestimmt teilnehmen. 
 

Unsere Gesprächsnachmittage finden in den Räumlichkeiten der 
Christus-Kirchengemeinde statt und beginnen mit einem Kaffee-
klatsch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Foto dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung. 
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Hochemmerich 
 

Gesprächsnachmittage 
an jedem 3. Donnerstag im Monat 

Gemeindehaus Christuskirche 

Donnerstag, 14. August 2025          15:00 Uhr 

Donnerstag,  18. September 2025 15:00 Uhr 

Donnerstag, 16. Oktober 2025 15:00 Uhr 

Donnerstag, 20. November 2025 15:00 Uhr  

Zu unseren Veranstaltungen und Fahrten 
sind Sie herzlich willkommen! 

Hannelore Bruckschen & Michael Polacek 

Kontakt: 
Hannelore Bruckschen 
Tel.: 0177 485 6017 

 
 

Anmeldungen und Rückfragen richten Sie bitte an: 
Hannelore Bruckschen Michael Polacek 
Tel.: 0177 / 485 6017 Tel.: 0162 / 27 89 193  
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Hochemmerich 
 

Freizeit Borkum 
06.09. bis 13.09.2025 

„Moin und herzlich 
willkommen!“ 

Sie möchten gemeinsam mit ande-
ren eine erholsame Zeit am Meer 
verbringen? Dann ist eine Grup-
penreise nach Borkum, der größ-
ten Ostfriesischen Insel, genau 
das Richtige.  
Die Insel liegt im UNESCO-Welt-
naturerbe Wattenmeer und bietet 
frische Nordseeluft, weite Strän-
de und eine besondere Ruhe. Ge-
meinsam entspannen und wohl-
fühlen. 
Auf Borkum erwartet Sie eine an-
genehme Mischung aus Natur und 
geselligem Beisammensein.  
Ob bei Gesprächen, einem ge-
meinsamen Frühstück oder ein-
fach beim Genießen der ruhigen 
Atmosphäre – hier steht das Mitei-
nander im Mittelpunkt. 
Urlaub in guter Gesellschaft. Sie 
können die Seele baumeln lassen, 
neue Kontakte knüpfen oder die 
Ruhe genießen.  
Alles kann – nichts muss. Für Ihr 
Wohl ist gesorgt, sodass Sie sich 
entspannt zurücklehnen können. 
Borkum – eine Reise für alle, die 
Gemeinschaft u. Erholung suchen. 
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Hochemmerich 
 

Gemeinschafts- 
fahrten 

Dienstag 
15.07.2025 

Ich habe dir 
einen 

Rosengarten 
versprochen 

Ein Spaziergang im Rosengarten in Lüdinghausen, 
eine gemütliche Schifffahrt auf dem Halterner Stausee, 

ein leckeres Mittagessen am Wasser 
und zum Abschluss Kaffee & Kuchen. 

 

Ein kleiner Ausflug, der nach Rosen duftet… 
 
 
 

Montag 
18.08.2025 

Schöne Stunden 
auf der Mosel 

 
 
 

Eine Moselrundfahrt mit dem Schiff 
bietet eine entspannte Reise 

durch die wunderschöne Mosellandschaft. 
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Hochemmerich 
 

Gemeinschaftsfahrten 

Donnerstag 
16.09.2025 

Überraschungs-Ausflug 

Pack deine Vorfreude ein – 
mehr wird noch nicht verraten. 
Dich erwarten Kultur, Genuss 

und besondere gemeinsame Momente. 
Bequem anziehen, neugierig sein – 

Wir übernehmen den Rest. 
 
 
 

Dienstag 
14.10.2025 

Weihnachten 
im Oktober? 

Weihnachten kommt 
in diesem Jahr 
etwas früher. 

 

Dich erwartet eine funkelnde Weihnachtsshow 
bei Leurs/Venlo – 

mit Lichtern, Deko, Staunen 
und einem Hauch Vorfreude im Oktober. 
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Evangelische Arbeitnehmerbewegung 
Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
Glockengasse 5 
47608 Geldern 

 
Telefon   
02831-990 431-0 

 
Sie erreichen uns 
Mo-Fr 
09:30 bis 13:00 Uhr 

 
Außerhalb der 
oben angegeben 
Zeiten – 
in wichtigen Fällen 
Michael Foitlinski 
0171-4716 398 
 

Michael Polacek 
0162-2789 193 

 
Telefax 
02831-990 439-9 
 
E-Mail 
info@eab-nrw.de  

 
Internet  
www.eab-nrw.de 

http://www.eab-nrw.de/

